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Wettbewerb, Wirtschaft und Finanzen 
 
TiSA und TTIP: Neue Texte veröffentlicht 
 

Am 10. März veröffentlichte die EU-Kommission das Verhandlungsmandat für ein Abkommen über den 
Handel mit Dienstleistungen (TiSA). Ferner wurde Ende letzter Woche der englischsprachige Bericht über die 
8. Verhandlungsrunde über die transatlantische Handels- und Investitionspartnerschaft (TTIP) 
herausgegeben (siehe Brüssel Aktuell 8/2015 zu beiden Themen). Zudem bestätigte die EU-Kommission 
ihren EuGH-Antrag zum Freihandelsabkommen der EU mit Singapur… 
 
Digitaler Binnenmarkt: Neuer Index und Ausblick auf digitale Strategie 
 

Die EU-Kommission hat am 24. Februar einen neuen Index namens DESI (Digital Economy and Society Index) 
zum Stand des digitalen Binnenmarkts und als Grundlage des für Sommer 2015 geplanten 
Fortschrittsanzeigers (vgl. Brüssel Aktuell 22/2014) veröffentlicht. Sie definiert darin fünf Kriterien, die eine 
Rangliste der EU-Staaten ergeben… 

 

Umwelt, Energie und Verkehr 
 
Weißbuch Verkehr: Konsultation gestartet 
 

Nach Ablauf von fünf Jahren will die EU-Kommission das im Jahr 2011 verabschiedete Weißbuch Verkehr 
überarbeiten. Dazu soll zunächst ein Zwischenbericht, u. a. mit Hilfe einer bis zum 2. Juni 2015 laufenden 
Online-Konsultation, erstellt werden, der die bisherigen Maßnahmen auswertet und anhand dessen die 
Strategie für die kommenden Jahre überarbeitet wird. Dazu wird auch die neu eingerichtete CLARS-
Plattform beitragen, die Informationen über die städtischen Zugangsregelungen in Europa 
zusammenfasst… 
 
Bericht zur Umwelt in Europa: Gemischtes Resümee und Ausblick 
 

Die Europäische Umweltagentur veröffentlichte am 3. März den Fünfjahresbericht „Die Umwelt in Europa: 
Zustand und Ausblick 2015“. Darin kommen die Autoren zu dem Schluss, dass die Belastung für die 
Europäische Umwelt kurzfristig reduziert wurde und es auch in manchen Umweltbereichen gelang, die 
Entwicklungen vom Wirtschaftswachstum zu entkoppeln. Langfristig fällt die Vorausschau allerdings nicht 
allzu rosig aus. Eine umfassende Implementierung existierender EU-Politiken sei essentiell, jedoch noch 
nicht ausreichend, um die im 7. Umweltaktionsprogramm fixierte Vision für das Jahr 2050, innerhalb der 
Belastbarkeitsgrenzen unseres Planeten gut zu leben, Wirklichkeit werden zu lassen...  
 
Biodiversität: Status quo und künftige Herausforderungen 
 

Der Umweltbericht vom 3. März (siehe diese Ausgabe von Brüssel Aktuell) zieht mit Blick auf die 
Artenvielfalt eine sehr deutliche Bilanz: Europa unternehme nicht genug, um das Artensterben aufzuhalten. 
Der Verlust an Lebensräumen für Tiere und Pflanzen gehe weiter, besonders gefährdet sei die Artenvielfalt 
im Meer… 
 

http://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-6891-2013-ADD-1-DCL-1/de/pdf
http://trade.ec.europa.eu/doclib/docs/2015/february/tradoc_153175.pdf
http://digital-agenda-data.eu/datasets/desi/visualizations
http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=COM:2011:0144:FIN:DE:PDF
http://www.eea.europa.eu/soer
http://ec.europa.eu/environment/pubs/pdf/factsheets/7eap/de.pdf
http://www.eea.europa.eu/soer-2015/synthesis/die-umwelt-in-europa-zustand
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Invasive Arten: Ergebnisse des Umweltberichts und einer Konferenz zum Thema Ambrosia 
 

Die umfassende Analyse des Umweltberichts der Europäischen Umweltagentur hat u. a. die zunehmende 
Ausbreitung invasiver Arten sowie deren Konsequenzen für Mensch und Umwelt zum Gegenstand (siehe 
diese Brüssel Aktuell-Ausgabe). Zur Problematik rund um die invasive Ambrosiapflanze fand zudem am 5. 
und 6. März in Brüssel die „Atopica“-Konferenz statt… 
 
EU-Klimapolitik: Rat verabschiedet Position für Paris 
 

In seiner Sitzung am 6. März hat der Rat der EU-Umweltminister das Angebot (engl. „intended nationally 
determined contribution“) der EU und ihrer Mitgliedstaaten für die Ende des Jahres abzuhaltenden 
Klimaverhandlungen in Paris beschlossen (vgl. Brüssel Aktuell 8/2015). Nachdem die EU-Kommission im 
Zuge des Pakets zur Energieunion bereits einen Verhandlungsvorschlag unterbreitet hatte, ist durch die 
Zustimmung des Rats die EU-Position festgelegt… 
 

Regionalpolitik, ländliche Entwicklung und Städte 
 
Stadtentwicklung: URBACT-II-Konferenz gibt Ausblick auf die künftige Ausgestaltung 
 

Am 3. März präsentierten 16 Partner dreier Pilotnetzwerke ihre Erfahrungen mit der Einführung der 
URBACT-Methode, dem Austausch- und Lernprogramm zur Förderung einer nachhaltigen Stadtentwicklung 
(siehe Brüssel Aktuell 15/2014). Innerhalb der drei Piloten wurde mit Blick auf die unter URBACT III 
geplanten Aktivitäten der transnationale Austausch und das gegenseitige Lernen während der Einführung 
eines lokalen Aktionsplans befürwortet… 
 
EU-Gütezeichen: „Weißlacker“ Käse geschützt 
 

Die Bezeichnung „Weißlacker“ bzw. „Allgäuer Weißlacker“ wurde am 13. Februar von der EU-Kommission in 
die Liste der geschützten Ursprungsbezeichnungen (g. U.) aufgenommen. In diese werden Erzeugnisse 
aufgenommen, die in einem bestimmten geografischen Gebiet nach einem anerkannten und festgelegten 
Verfahren erzeugt, verarbeitet und hergestellt werden… 
 

Soziales, Bildung und Kultur 
 
Schülerzeitungswettbewerb: Schule aus Bayern gewinnt europäischen Sonderpreis 
 

Die Vertretung der EU-Kommission in Deutschland hat u. a. der bayerischen Realschule Hilpoltstein mit ihrer 
Schülerzeitung „EGON“ den Sonderpreis „Europa hier bei mir“ 2015 verliehen (siehe Brüssel 
Aktuell 1/2015)… 
 

Institutionen, Grundsätzliches und weitere EU-Themen 
 
Europa 2020-Strategie: Ergebnisse der Konsultation 
 

Am 3. März veröffentlichte die EU-Kommission eine Mitteilung mit den Ergebnissen der Konsultation zur 
Strategie für intelligentes, nachhaltiges und integratives Wachstum „Europa 2020“. Ende 2015 möchte sie 
Vorschläge für eine Bestandsaufnahme vorlegen. Der Rat hatte sich bereits im Dezember 2014 zur Europa 
2020-Strategie geäußert (siehe Brüssel Aktuell 3/2015)… 
 
  

http://www.eea.europa.eu/soer-2015/synthesis/die-umwelt-in-europa-zustand
http://conference.atopica.eu/
http://ec.europa.eu/clima/news/docs/2015030601_eu_indc_en.pdf
http://cor.europa.eu/en/events/Pages/16-europ.aspx
http://www.schuelerzeitung.de/projekte-und-veranstaltungen/schuelerzeitungswettbewerb/gewinner-2015/
http://ec.europa.eu/europe2020/pdf/europe2020_consultation_results_de.pdf
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Bessere Rechtsetzung: Kommission nimmt 73 Vorschläge zurück 
 

Am 7. März wurde im Amtsblatt der EU C 80/17 eine Liste mit 73 zurückgenommenen 
Rechtsetzungsvorschlägen veröffentlicht, die teilweise auch einen Kommunalbezug aufweisen. Die 
Rücknahme erfolgte, weil die EU-Kommission abgewandelte Vorschläge vorlegen möchte, eine Einigung im 
Rechtsetzungsprozess nicht mehr für möglich hielt bzw. die Vorschläge mittlerweile als überflüssig 
betrachtete. Sie setzte demnach beinahe vollständig ihre Rücknahme-Ankündigungen aus dem 
Arbeitsprogramm 2015 um (vgl. Brüssel Aktuell 1/2015)… 
 
Europäische Bürgerinitiative: Ombudsfrau macht Verbesserungsvorschläge 
 

Als Ergebnis ihrer Untersuchung OI/9/2013/TN auf eigene Initiative unterbreitete die Europäische 
Bürgerbeauftragte Emily O’Reilly der EU-Kommission am 4. März einen Elfpunkteplan zur Stärkung der 
Rolle der Europäischen Bürgerinitiative (EBI) in der politischen Debatte der EU. Im Vorfeld waren bei der 
Umsetzung der EBI einige Schwachpunkte deutlich geworden. Die EU-Kommission ist aufgerufen, bis zum 
31. Mai 2015 auf die Vorschläge zu reagieren… 
 
EU-Nachbarschaftspolitik: Konsultation gestartet 
 

Um die Ausrichtung der EU-Nachbarschaftspolitik (zuletzt Brüssel Aktuell 20/2012) grundlegend zu 
überprüfen, hat die EU-Kommission am 4. März eine Konsultation gestartet. Hintergrund der Befragung ist, 
die Erwartungen der beteiligten Länder abzustimmen und daraus weitere Schritte für die künftige 
Zusammenarbeit abzuleiten. Zu ihnen zählen die 28 EU-Staaten und 16 südliche und östliche 
Nachbarländer… 

 

http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:JOC_2015_080_R_0008&from=DE
http://www.ombudsman.europa.eu/de/cases/decision.faces/en/59205/html.bookmark
http://ec.europa.eu/enlargement/neighbourhood/overview/index_en.htm
http://ec.europa.eu/enlargement/neighbourhood/consultation/index_en.htm
http://ec.europa.eu/enlargement/neighbourhood/consultation/consultation_german.pdf
http://ec.europa.eu/enlargement/neighbourhood/countries/index_en.htm

